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Neues aus der Engagementforschung  

Seit der Enquetekommission „Zukunft des Bürgerschaftliches Engagements“ hat sich die 

Engagementforschung in Deutschland fest innerhalb der Sozialwissenschaften etabliert. 

Neben qualitativen Studien existieren mittlerweile auch eine Reihe von quantitativen Panel-

Surveys, die die Entwicklung des Bürgerschaftlichen Engagements regelmäßig abbilden und 

die Bedeutung des Engagements in Deutschland in unterschiedlichen Facetten widerspiegeln.  

Die November-Sitzung der AG Zivilgesellschaftsforschung nimmt die Veröffentlichung 

aktueller Engagementstudien und Praxisberichte zum Anlass, zentrale Ergebnisse dieser 

Erhebungen aus forschungstheoretischer und praktischer Perspektive zu betrachten und zu 

diskutieren. 

Folgende Leitfragen stehen dabei im Zentrum der Sitzung:  

 Welche Veränderungen des Bürgerschaftlichen Engagements lassen sich aus den 

aktuellen Studien ablesen? 

 Wie hat sich das Engagement bestimmter Bevölkerungsgruppen entwickelt und 

unterliegt das Engagement einem Funktionswandel? 

 Welche Erkenntnisse lassen sich aus den Studien für Akteure der Zivilgesellschaft und 

der Engagementpolitik ableiten? 

 Wo existiert weiterer Forschungsbedarf? 

 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch mit Ihnen! 
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Themenschwerpunkt:  

Neues aus der Engagementforschung 
 

TOP 0  Begrüßung und Einführung 

 PD Dr. Matthias Freise, Prof.‘in Dr. Andrea Walter, Dr. Holger Krimmer   

Sprecher*innen der AG Zivilgesellschaftsforschung 

 

TOP 1   Der Deutsche Alterssurvey „Engagement im Verlauf der zweiten 

Lebenshälfte“  

Dr. Claudia Vogel, Leiterin Deutscher Alterssurvey (DEAS) – Deutsches 
Zentrum für Altersfragen (DZA), Berlin 

 
Ca. 12.15 Mittagspause 

 

TOP 2 „Engagiert für Demokratie in Ostdeutschland“ – Kommentierung des 

Kommissionsberichts „Gleichwertige Lebensverhältnisse“ 

Olaf Ebert, Geschäftsführer der Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.  

 
TOP 3  „Engagement und Integration in städtischen und ländlichen Räumen“ 

Dr. Tuuli-Marja Kleiner, Thünen-Institut für Ländliche Räume, Braunschweig 

 
Ca. 15.00 Kaffeepause 

 

TOP 4  Bericht aus der BBE-Geschäftsstelle 

 

TOP 5  Verschiedenes, Termine, Ankündigungen 

 

16:15  Ende 


